
Energie fürs Leben.

Ab ins Freibad. 
Bald ist es wieder so weit: 
Das Stammheimer Freibad öffnet 
am Samstag, den 28. April 2012.

Gewinnen Sie 2 Tickets für Peter Maffay bei 
Calw Rockt 2012 – Teilnahme auf der Rückseite.

   DEINE

Kundenzeitschrift der Energie Calw GmbH
02/2012
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Sehr geehrte Kundinnen 
und Kunden,

im Jahr 2010 konnten wir die Ge-
meinde Oberreichenbach als Kunde 
bei der ENCW begrüßen. Mit der 
Übergabe des deutschlandweit ers-
ten Elektro-Bürgerautos setzte sich 
nun die partnerschaftliche und auf 
Fairness aufgebaute Zusammenarbeit 
fort. In unserer Unternehmensphiloso-
phie weiter bestärkt hat mich als Ge-
schäftsführer der ENCW in diesem 
Zusammenhang ganz besonders die 
Aussage von Bürgermeister Karlheinz 
Kistner, „die Zusammenarbeit mit der 
ENCW“ sei „von Anfang an von Ehr-
lichkeit, Respekt, Zuverlässigkeit und 
Vertrauen geprägt“ gewesen. Genau 
diese Werte sind es, die für uns im 
Umgang mit Ihnen, unseren Kunden, 
oberste Priorität haben. 

Editorial

Dass die Bundesregierung vor kurzem 
das Land Baden-Württemberg zur Vor- 
zeige-Region in Sachen Elektromobili- 
tät erklärt hat, bestärkt uns noch weiter 
in unserem Glauben, dass wir mit unse-
rer Leidenschaft für die Förderung inno- 
vativer und zukunftsträchtiger Ideen auf 
dem richtigen Weg sind. Die ENCW 
als in der Region verwurzeltes Ener-
giedienstleistungsunternehmen hat es 
sich zum erklärten Ziel gemacht, mit 
viel Engagement jedes einzelnen Mit-
arbeiters die Elektromobilität als eine 
völlig neue Form der Mobilität in un-
serem wunderschönen Schwarzwald 
voranzutreiben. Über unsere derzei-
tigen Projekte in Sachen E-Mobilität 
möchten wir Sie im Rahmen der Ar-
tikel zum ersten E-Bürgerauto sowie 
der anstehenden 1. ENCW Schwarz-
wald E-Rallye informieren.

Einen weiteren Schwerpunkt dieser 
Ausgabe bildet die Freibadsaison 
2012. Auch in dieser Saison ist es 
uns gelungen, viele Neuerungen zu 
realisieren, stets mit dem Ziel, ein be-
geisterndes Veranstaltungsprogramm 
für Groß und Klein bieten zu können. 
Ein ganz besonders hochkarätiger  
Leckerbissen wird dabei sicher-
lich der Besuch des mehrfachen 
Schwimm-Olympiasiegers und -Welt-
meisters Dr. Michael Groß sein.

Die Events, bei denen die ENCW 
sich darüber hinaus engagieren wird, 
können Sie unserem Event-Kalender 
auf Seite 12 entnehmen. Haben wir 
Ihr Interesse geweckt? Es würde uns 
sehr freuen, Sie persönlich begrüßen 
zu dürfen. Lassen Sie sich begeistern!

Die Preiserhöhungen vieler Stromver-
sorger, über die in den letzten Mona-
ten in den Medien berichtet wurden, 
haben zu Irritationen und enormer 
Verunsicherung bei Verbrauchern ge-
führt. Viele fragen sich, wie sich die 
Strompreise weiter entwickeln wer-
den und welche zusätzlichen Kosten 
das für den Einzelnen bedeuten wird. 
Es freut uns, dass wir Ihnen auf diese 
Fragen eine eindeutige Antwort ge-
ben können. Wir bieten Ihnen eine 
Strompreisgarantie bis 2015! 

Im Rahmen unseres Porträts stellen 
wir Ihnen einen Neukunden vor, auf 
den wir sehr stolz sind, einer der 
größten Arbeitgeber unserer Nach-
barstadt Nagold, die Firma Wagon 
Automotive Nagold GmbH.

Ich wünsche Ihnen beim Lesen dieser 
aktuellen, interessanten und informa-
tiven Ausgabe viel Vergnügen.

Ihr Horst Graef 
Geschäftsführer | Energie Calw GmbH – 
Stadtwerke Calw GmbH



175 Jahre LiCo Calw
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Es ist schon ein ganz besonde-
res Jubiläum: Der 1837 als reiner 
Männerchor gegründete „Calwer 
Liederkranz“ feiert in diesem Jahr 
als „Chorvereinigung Liederkranz 
Concordia Calw“ sein 175-jähri-
ges Bestehen. Bereits am 3. März 
fand diesbezüglich in der Calwer 
Aula eine große Jubiläumsveran- 
staltung statt, bei der die Vorsitzen-
de, Christa Erath, vom Präsidenten 
des Schwäbischen Chorverbandes,  
Dr. Eckhart Seifert, die Ehrungs-
urkunde in Empfang nehmen durfte. 
Der LiCo Calw ist mit mehr als 150 
aktiven Sängerinnen und Sängern 
im Alter zwischen vier und 84 Jah-
ren der größte Verein im Hermann- 
Hesse-Chorverband. „Es ist dem 

LiCo Calw gelungen, das Alte zu 
bewahren und dem Neuen offen zu 
begegnen. So finden in unterschied-
lichen Chorgattungen alle Singbe-
geisterten eine Heimat“, erläuterte 
Dr. Seifert in seiner Laudatio. 

Anlässlich des Jubiläums veranstaltet 
der LiCo am 22., 23. und 24. Juni 
in der Calwer Aula unter der mu-
sikalischen Leitung von Hans-Jörg 
Kalmbach und Gerd-Uwe Klein  
„Die Zauberflöte“ von Wolfgang 
Amadeus Mozart. Karten sind im 
Vorverkauf bei Bett & Bad, Calw, 
Marktplatz erhältlich. Bei einem 
solch außergewöhnlichen Jubiläum 
unterstützt die ENCW den LiCo Calw 
gerne  bei  seinen  Aktivitäten.

Seit 1. April unterstützt die Juristin 
Dr. Sandra Hartmann als Assisten- 
tin der Geschäftsführung die ENCW. 
Nach ihrem Jurastudium in Marburg 
und Tübingen und ihrer Referenda-
riatszeit am Landgericht Hechingen 
schloss sie ihre wissenschaftliche 
Ausbildung mit ihrer Promotion an 
der  Universität  Tübingen  ab.

Danach arbeitete Dr. Hartmann zu-
nächst in einer mittelständischen An-
waltskanzlei und im Anschluss daran 
in der juristischen Abteilung eines 
Tochterunternehmens eines großen 
deutschen Versicherungskonzerns.
„Ich hatte einen sehr interessanten 
Job. Nun suche ich eine neue Heraus-
forderung mit neuen Aufgabenbe-
reichen, interessanten Perspektiven, 

Juristin verstärkt die Geschäftsleitung

mehr Verantwortung und vielseitigen 
Möglichkeiten“, so die Juristin. „Und 
das sehe ich in dieser Stelle. Es ist 
für mich die Chance, mich in einem 
innovativen und zukunftsorientierten 
Unternehmen persönlich und be-
ruflich weiterzuentwickeln. Darauf 
freue  ich  mich  sehr.“ 

In dieser Position wird Dr. Hartmann 
nicht nur die Geschäftsleitung in kauf- 
männischen, technischen und juristi-
schen Fragestellungen unterstützen, 
sondern auch die für die Strategie- 
und Prozessentwicklung notwendi-
gen Analysen und Vorlagen erstellen. 
Die Erledigung von Sonderaufga-
ben, Kommunikation sowie Mitarbeit 
in Projekten und Gremien runden  
ihren  Aufgabenbereich  ab.

 

Wolfgang
Amadeus 

Mozart

Die 

Zauberflöte

Aula Calw

22. 06.12 · 19.00 Uhr

23. 06.12 · 19.00 Uhr

24. 06.12 · 17.00 Uhr

Inszenierung:

Kathrin Basedau

Dorothea Matt

Musikalische Leitung:

Hans-Jörg Kalmbach

und Gerd-Uwe Klein

www.lico-calw.de

Die Zauberflöte 

„gehört zu den Stücken, die ebenso ein 

Kind entzücken wie den Erfahrensten 

der Menschen zu Tränen rühren, den 

Weisesten erheben können. Jeder ein-

zelne und jede Generation findet etwas 

anderes darin”, schrieb der Mozart-

Forscher Alfred Einstein.

Sie ist Mozarts letzte Oper, die 1791 

nur wenige Wochen vor seinem Tod 

in Wien uraufgeführt wurde. Bis 

heute hat dieses Werk, das Märchen 

und Mythos, Freimaurerweisheit 

und herzhafte Komödie, Ernst und 

Spaß, Liebe, Lust und Eifersucht, 

Rätsel und Aufklärung, adelige 

Geisteshaltung und unterhaltsame 

Volkstümlichkeit, Feuer und Was-

ser, Tag und Nacht vereint, nichts 

von seiner Beliebtheit eingebüßt.

„Welcher göttliche Zauber weht 

vom populärsten Liede bis zum 

erhabensten Hymnus in diesem 

Werke! Welche Vielseitigkeit, 

welche Mannigfaltigkeit! Die 

Quintessenz aller edelsten Blü-

ten der Kunst scheint hier zu ei-

ner einzigen Blume vereint und 

verschmolzen zu sein Welche 

ungezwungene und zugleich 

edle Popularität in jeder Me-

lodie, von der einfachsten zu 

den gewaltigsten!“

(Richard Wagner)

 

Kartenvorverkauf:

Modehaus Schaber, Bett & Bad, 

Marktplatz 8, Calw

Christa Erath, Tel. 07051/59313   

4 Kategorien von 20,00 – 35,00 €

Abendkasse: VVK + 2,00 €

CHORVEREINIGUNG 

LIEDERKRANZ CONCORDIA  CALW e.V. 

Im Zwinger 4, 75365 Calw, 

www.lico-calw.de

Hermann Hesse

Chorverband

Sponsoren:



Am 28. April geht’s wieder los, das 
Freibad in Calw-Stammheim öffnet 
seine Pforten.

Auch dieses Jahr wird es wieder  
viele Aktionen und Veranstaltungen 
geben, aber nicht nur das: ganz 
im Sinne der Badegäste wurden 
bestimmte Bereiche umgebaut, er-
weitert und neu strukturiert. Beson-
ders werden Eltern mit Kindern von 
den Umbaumaßnahmen profitieren. 
Denn neben dem Altbewährten wur-
de in den vergangenen Wochen zu-
sätzlich die Liegewiese im Kinderbe-
reich um ca. 300 m2 erweitert. Zum 
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Schwimmerbereich hin wurde ein 
kleiner Zaun installiert, um Eltern und 
Kindern zum einen noch mehr Platz 
zu bieten, diesen wunderschönen  
Bereich des Freibades zu nutzen,  
und zum anderen um die Sicherheit 
für unsere kleinen Gäste noch weiter 
zu erhöhen. Die im vergangenen Jahr 
erstmals eröffnete Cafébar wurde in 
diesen neuen Liegebereich integriert 
und die Terrasse im Bistrobereich 
am Haupteingang wurde umge-
baut und noch attraktiver gestaltet.  
Darüber hinaus wurde in die Sicher-
heit der Badegäste investiert: die 
sicherheitsrelevanten Bereiche des 

Bades werden ab der Saison 2012 
zusätzlich per Videoüberwachung 
gesichert.

Eine konzeptionelle Neuerung in den 
Bädern ist der BEACHCLUB SWC. 
Seit der Saison 2012 hat die Stadt-
werke Calw GmbH diesen eigenen 
BEACHCLUB ins Leben gerufen. 
Mit einer Mitgliedschaft hat man 
zum einen die Möglichkeit seine 
Verbundenheit zu den Bädern in 
der Stadt Calw auszudrücken und 
zum anderen kommt man in den 
Genuss verschiedenster Vorteile. 
Sei es beim Kinderschwimmkurs, 

Der Urlaub zu Hause wird 
dieses Jahr noch schöner

In der Sommeroase im Freibad Calw-Stammheim
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beim Schwimmstiltraining für Er-
wachsene oder bei der Aquafitness 
im Hallenbad. Auch bei Veran-
staltungen wie den „Olympischen  
Geschichten“ mit Schwimmolympia- 
sieger Dr. Michael Groß profitieren 
BEACHCLUB-Mitglieder durch ein 
persönliches Meet & Greet mit dem 
unvergesslichen „Albatros“.

Sie wollen ein Schließfach im Freibad 
die ganze Saison lang mieten? Als  
BEACHCLUB-Mitglied können Sie die-
se neue Möglichkeit bequem nutzen! 
Aquafitnesskurse im Freibad werden 
für Mitglieder ebenfalls kostengüns-
tiger angeboten und bei der Spani- 
schen Fiesta sind sie genauso im Vorteil 
wie beim Kunstturmspringwettbewerb. 
Mehr Infos zum Club erhalten Sie auf 
der ganz neu gestalteten Internetseite 
www.freibad-stammheim.de.

Ab der neuen Freibadsaison 2012 
werden nach sieben Jahren Preis-
stabilität auf Basis von allgemeinen 
Preissteigerungen die Eintrittsprei-
se angepasst und in diesem Zuge 
kundenorientierter ausgestaltet. So 
kommen nun nicht nur Ehepaare mit 
Kindern in den Genuss der güns-
tigen Familienkarte, sondern auch 
Lebenspartner und deren Kinder. 
Zudem bezahlen Alleinerziehende 
mit einem oder mehreren Kindern  
künftig sogar deutlich weniger als 
bisher.

Auch in diesem Jahr ist es wieder  
der Anspruch des Calwer Bäder-
teams um Betriebsleiter Hermann 
Claus und Schwimmeister Daniel 
Vetter, den Besuchern aller Alters-
gruppen an ca. 150 Öffnungstagen, 
durchgehend bei jedem Wetter, ein 

unvergessliches Freibaderlebnis mit 
bestmöglichem Service zu bieten. 
Sie sehen also, auch dieses Jahr 
gibt es wieder viele gute Gründe, 
die Sommeroase im Freibad Calw-
Stammheim zu besuchen!

Rechtzeitig zum Saisonstart 2012 
stellt sich die Sommeroase, unter 
www.freibad-stammheim.de, 
auch im Internet im neuen Glanz 
dar. Hier erfahren Sie alles rund 
um die Sommeroase und können 
ab sofort Ihre Events, Schwimm- und 
Aquafitnesskurse, sowie den Kin-
dergeburtstag für Ihre Kinder direkt 
von zu Hause aus über die entspre-
chenden Online-Anmeldeformulare 
buchen. Auch die Mitgliedschaft im 
BEACHCLUB SWC ist über ein On-
line-Anmeldeformular möglich. Infor-
mationen über die Öffnungszeiten 
und die neuen Eintrittspreise stehen 
ebenfalls bereit. 

 BEI JEDEM 
WETTER

   DEINE

Auf Facebook finden 
Sie die Sommeroase unter 
www.facebook.com/Freibad-
Stammheim

BEACHCLUB SWC

Neuer Internetauftritt 
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Auch in diesem Jahr locken wieder zahlreiche attraktive Veranstaltungen in die 
SOMMEROASE Freibad Calw-Stammheim.

Samstag, 28.04.2012	 Offizielle Eröffnung

Samstag, 05. 05.2012	 25. Calwer ENCW-Triathlon und 
		  Tag der offenen Tür „Freibadtechnik“ 
		  (Weitere Infos zum Triathlon unter: www.triathlon-calw.de)

Freitag, 11. 05.2012	 Calwer Bädergespräche „Olympische Geschichten“  
		  mit Schwimmolympiasieger Dr. Michael Groß  
		  (Weitere Infos im Artikel auf Seite 7) 

Samstag, 26.05.2012	 12 Stunden Nachtschwimmen

Dienstag, 29.05.2012	 KiSS-Pfingstferienprogramm 
 bis Freitag, 01. 06.2012	 Anmeldungen beim TSV Calw unter: www.tsvcalw.de

Samstag, 23.06.2012	 Kunstturmspringen

Samstag, 30.06.2012	 Spanische Fiesta

Samstag, 21.07.2012	 H2O-Party

Weitere Infos zu allen Veranstaltungen und Anmeldemöglichkeiten auf der neuen Homepage 
www.freibad-stammheim.de

Eventkalender
der SOMMEROASE
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Mehrfacher Schwimmolympiasieger 
und Sportler des Jahres am Freitag,  
11. Mai, im Freibad Calw-Stammheim!

Hermann Claus, Leiter des Bäderbe-
triebs der Stadtwerke Calw GmbH, 
konnte im Jahr der Olympischen  
Spiele 2012 in London den Super- 
star „Albatros“ Dr. Michael Groß  
für seine Bädergespräche gewin-
nen. Dr. Michael Groß wird zum  
Thema „Olympische Geschichten“ 
über seine persönlichen Erlebnis-
se in Los Angeles 1984 und Seoul 
1988, wo er insgesamt dreimal 
Gold gewann, berichten. Mit sei-
nem Blick hinter die Kulissen von 
Seoul wird die sportliche Zeitge-
schichte der Wiedervereinigung 
der beiden Sportnationen BRD und 
DDR authentisch und erlebbar. Ge-
rade auch die beginnende Kom-
merzialisierung und den Wandel 
im Sport nach den Olympiaboy- 
kotten zeigt Michael Groß dabei  
in besonderer Weise auf. 

Michael Groß in der 
SOMMEROASE

Nach seiner Karriere als Spitzen-
sportler startete Michael Groß sei-
ne zweite Karriere und ist heute für 
große Unternehmen (z. B. Commerz-
bank, Hugo Boss, IBM etc.) als Men-
talcoach für Führungskräfte tätig. 
Im Jahr 2011 erschien schließlich sein 
Buch „Siegen kann jeder“. Mit sei-
nen Thesen, dass jeder Mensch sein 
eigener Kapitän ist und jeder Tag 
ein Olympiasieg sein kann, möchte 
Michael Groß den Menschen be-
wusst machen, wie sie aus eigenen 
Niederlagen lernen und persönliche 
Siege davontragen können. 

Der Kartenvorverkauf für die Veran-
staltung am 11. Mai 2012, Einlass ab 
18 Uhr, Beginn 19 Uhr, hat begon-
nen. Karten sind im Dienstleistungs-
zentrum der ENCW in der Robert-
Bosch-Straße 20 in Calw zum Preis 
von 6,– €/4,–   € erhältlich.

Weitere Infos unter 
www.freibad-stammheim.de oder  
bei Hermann Claus Tel. 07051 1300-501.

Vita – Michael Groß

Geboren am 17. Juni 1964, 
verheiratet, Vater einer Toch-
ter und eines Sohns.

Studium der Germanistik, 
Politik und Medienwissen-
schaft, 1990 M.A., 1994 
Promotion zum Dr. phil., 
Thema der Dissertation: 
„Ästhetik und Öffentlichkeit“.

Geschäftsführender 
Gesellschafter der Peakom 
GmbH, Beratungsgesellschaft 
für Kommunikation in Frank-
furt am Main. 

Lehrbeauftragter an der 
„Frankfurt School of Finance 
& Management“ im Fach-
bereich Personalführung und 
Unternehmenskultur. 

3 x Olympiasieger 
(1984 & 1988)

5 x Weltmeister 
(1982, 1986 & 1991)

4 x Sportler des Jahres 
(1982 – 1984 & 1988)

Olympische 
Geschichten

C a lw e r
Bädergespräche

Schwimm-Olympiasieger 
Dr. Michael Groß

Freibad Calw-Stammheim
Freitag, 11. Mai 2012
Einlass: 18:00 Uhr  
Beginn: 19:00 Uhr
Eintritt: 6,00 € 
      4,00 €  für Mitglieder des

 bei jedem 
wetter

   deine
s    mmer    
 oase

 Michael Groß
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Große Nachfrage nach E-Rallye

Es sind nur noch zwei Wochen, 
dann findet sie statt: die „1. ENCW 
Schwarzwald E-Rallye“. Dieses in 
Deutschland einmalige Event stößt 
auf große Resonanz, denn von dem 
aus organisatorischen Gründen auf 
30 Starter begrenzten Teilnehmer-
feld sind bereits 28 Plätze vergeben. 
Und was da an Fahrzeugen von ver-
schiedenen Herstellern jetzt schon 
vertreten ist, kann sich wirklich mehr 
als sehen lassen. Die Marke Renault 
ist mit den Modellen Kangoo Z.E., 
Fluence Z.E. und Twizy am Start, 
ebenso wie der Peugeot iOn, ein 
Mitsubishi i-MiEV, Tazzari ZERO, 
Citroen C-Zero, Citroen AX, Ape TMe, 
das einzigartige Solarmobil Delfin 
und der Nissan Leaf. Die Fahrer 
deutscher Modelle sind mit einem 
MINI E, dem Opel Ampera, einer 
Mercedes-Benz A-Klasse E-Cell, ei-
nem Mercedes-Benz E-Vito E-CELL 
und mit dem smart fortwo electric 
drive vertreten. Besondere Lecker-
bissen, die für großes Aufsehen sor-
gen werden, sind die Modelle Tesla 
Roadster. Hierbei handelt es sich um 
einen im kalifornischen Silicon Valley 
entwickelten Sportwagen, den man 
mit seinen 183 kW (248 PS) in 4,2 Se- 
kunden auf 100 km/h beschleunigen 
und eine Höchstgeschwindigkeit von 
210 km/h erreichen kann. Die Reich-
weite der 6.831 im Heck eingebau-
ten Lithium-Ionen-Akkus beträgt ca. 
400 km. Es lohnt sich also auf jeden 
Fall, die Chance zu nutzen und die 
Fahrzeuge entlang der Strecke ein-
mal persönlich in Augenschein zu 
nehmen. Aber auch E-Bikes und Pe-
delecs werden zu sehen sein und für 

diese Teilnehmer wird es eine separa-
te Radfahrer-Sonderwertung geben.

Nicht nur für die Teilnehmer, sondern 
auch für die Zuschauer entlang der 
„Rennstrecke“ wird viel Interessan-
tes, Spannendes und Informatives 
geboten. In Calw auf dem Markt-
platz, beim Zwischenstopp an der 
Erzgrube (Seewald), in Bad Lieben-
zell im Kurpark und in der Nagolder 
Innenstadt in der Burgsteige werden 
jeweils alle Teilnehmerfahrzeuge aus- 
gestellt. In Oberreichenbach wer-
den die Teilnehmer der Rallye vom 
Kindergarten „Villa Sonnenschein“ 
feierlich begrüßt, der an diesem Tag 
ein Sonnenfest veranstaltet. Ab die-
ser Station wird auch Bürgermeister 
Karlheinz Kistner mit von der Par-
tie sein, der mit dem ersten elektri-
schen Bürgermobil Deutschlands an 
der Rallye teilnimmt. Gleich danach 
wird in Zavelstein bei Berlins Hotel 
KroneLamm die neue ENCW-E-Tank-
stelle eingeweiht. In Bad Teinach wer-
den die Teilnehmer von der Wasser-
königin Stefanie I. empfangen und in 
Enzklösterle erwartet die Besucher ne-
ben Musik auch leckere Schwarzwäl-
der Kirschtorte und ganz besondere 
Bratwurst in Form eines Automobils.

Es lohnt sich also auf jeden Fall, die 
einzelnen Stationen dieser Rallye zu 
besuchen.

BAD
LIEBENZELL

CALW

BAD
TEINACH/

ZAVELSTEIN

 ERZGRUBE/
SEEWALD

ENZKLÖSTERLE

NAGOLD

OBER-
REICHEN

BACH

© Tesla Motors 

Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.encw.de, 

auf Facebook und in der lo- 
kalen Presse.

Emissionsfrei durch den 
Schwarzwald düsen
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Termin ....................... 	Sa., 5. Mai & So., 6. Mai 2012

Zeitplan 
Samstag, 5. Mai 2012 
10:00 Uhr .................... 	Show-Start in Calw
10:20 Uhr .................... 	Oberreichenbach
11:00 Uhr .................... 	Zavelstein
11:30 Uhr .................... 	Bad Teinach
12:10 Uhr .................... 	Neuweiler
12:30 Uhr .................... 	Altensteig
12:50 Uhr .................... 	Erzgrube/Seewald 
13:00 –15:30 Uhr ......... 	Ausstellung der teilnehmenden 

Fahrzeuge/Segway-Parcours 
an der Erzgrube/Seewald

15:40 Uhr .................... 	Enzklösterle
16:40 Uhr .................... 	Bad Wildbad
17:00 Uhr .................... 	Schömberg
17:10 Uhr .................... 	Unterreichenbach

Sonntag, 6. Mai 2012 
10:00 Uhr .................... 	Show-Start in Bad Liebenzell
11:00 Uhr .................... 	Althengstett
11:20 Uhr .................... 	Wildberg
11:30 Uhr .................... 	Rotfelden
11:50 Uhr .................... 	Nagold
12:00 –15:00 Uhr ......... 	Ausstellung der teilnehmenden 

Fahrzeuge/Segway-Parcours 
in Nagold (Gerichtsplatz)

15:00 Uhr .................... 	Abfahrt in Nagold
15:30 Uhr .................... 	Ankunft in Calw, beim Natur-

parkmarkt auf dem Marktplatz
Anschließend ................ 	Siegerehrung

Teilnehmer ................ 	Elektrisch betriebene Fahrzeuge
mit zwei, drei oder vier Rädern

Teilnehmerzahl ......... 	30
Gesamtstreckenlänge. 	ca. 200 km
Veranstalter .............. 	Energie Calw GmbH (ENCW)

Robert-Bosch-Straße 20 
75365 Calw

Verantwortlicher 
bei der ENCW ........... 	Thorsten Graf
Telefon ...................... 	07051 1300-52 
E-Mail ........................ 	t.graf@encw.de

www.encw.de/privatkunden/strom/e-mobilitaet/e-rallye-2012.html



10 » Kapitel10 » Energie

„Ein schöner Tag für die ENCW“
Mit diesen Worten begrüßte der Ge-
schäftsführer der ENCW, Horst Graef, 
die Anwesenden bei einem fast schon 
historischen Termin: Anlass war die 
Übergabe des bundesweit ersten 
Elektro-Bürgerautos für die Gemein-
de Oberreichenbach. „Bei den der-
zeit ständig steigenden Spritpreisen 
ist es ja schon eine Notwendigkeit, 
nach Alternativen zu suchen. Aber 
auch der ökologische Aspekt der 
E-Mobilität gewinnt zusehends an 
Bedeutung“, erläuterte Horst Graef. 
„Vielleicht ist diese Technik noch nicht 
vollkommen. Aber es waren schon 
immer die Personen mit Visionen und 
mit Pioniergeist, die bereit waren, 
eine Vorreiterrolle für eine Innova-
tion zu übernehmen. Ohne solche  
Menschen hätten wir heute kein  
Telefon und auch kein Automobil. 
Und da freut es mich besonders, mit 
der Gemeinde Oberreichenbach und 

dem Autohaus Lohre entsprechende 
Partner im Boot zu haben. Am meisten 
begeistert mich bei dieser Aktion aller-
dings das ehrenamtliche Engagement 
der Oberreichenbacher Bürger. Das 
muss einem Bürgermeister erst mal 
gelingen, so viele Anhänger für ein 
Projekt ‚Bürger fahren ehrenamtlich 
Bürger’ zu begeistern. Dafür spreche 
ich meine Anerkennung und Hoch-
achtung aus!“, lobte Graef die Lei-
denschaft, die Bürgermeister Kistner 
in das Thema investierte und inves-
tiert. Und die nächste Kooperation 
mit der Gemeinde Oberreichenbach 
steht auch schon an: ein aus heimi-
schen Hölzern gebauter Solar-Car-
port, der den Strom für das E-Mobil 
liefern wird. Frei nach dem Motto: die 
Sonne schickt keine Rechnung.

„Drei Dinge habe ich zum heutigen 
Termin mitgebracht“, eröffnete Bür-

germeister Karlheinz Kistner sein 
Statement. „Zum Ersten den heuti-
gen Schwarzwälder Boten, wo auf 
der Titelseite zu lesen ist, dass der 
Südwesten eine Vorzeige-Region in 
Sachen Elektro-Mobilität wird. Auch 
daran sieht man, dass wir als kleine 
Gemeinde zu den Trendsettern zäh-
len und absolut auf dem richtigen 
Weg sind. Zum Zweiten werde ich 
heute von einem Teil der ehrenamt-
lichen Fahrer des E-Bürgerautos be-
gleitet. Und da bin ich auch stolz 
darauf, dass wir inzwischen schon 
über einen Pool von über 20 Fahrern 
verfügen. Und zum Dritten das Kun-
denmagazin vom Februar 2010, in 
dem die zukünftige Partnerschaft der 
ENCW und unserer Gemeinde dar-
gestellt wird. Bereits damals war ich 
mir sicher, dass diese Partnerschaft 
sich in der Zukunft nicht ‚nur‘ auf das 
Liefern von Strom begrenzen wird. 

ENCW, Oberreichenbach und Autohaus Lohre übernehmen 
mit dem E-Bürgerauto eine Vorreiterrolle in Deutschland
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Und diese von mir damals geäußerte 
Hypothese wird heute bestätigt. Und 
das auf eine sehr erfreuliche Weise. 
Ohne die ENCW wäre das Vorha-
ben gescheitert.“ Von Anfang an war 
die Zusammenarbeit von Ehrlichkeit, 
Respekt, Zuverlässigkeit und Vertrau-
en geprägt, unterstrich der Bürger-
meister die partnerschaftliche Koope-
ration und freut sich schon heute auf 
weitere gemeinsame Projekte.

Vergleichbar äußerte sich Claudia 
Lohre, Geschäftsführerin vom Renault- 
und Dacia-Vertragshändler mit Sitz 
in Ostelsheim: „Von Anfang an 
herrschte unter allen Beteiligten ein 
sehr kollegiales, konstruktives und 
angenehmes Zusammenarbeiten. 
Wir alle hatten das gemeinsame 
Ziel, dieses in Deutschland einma-
lige Projekt in die Realität umzu-
setzen. Ich freue mich sehr, dass 
wir als Autohaus unseren Teil dazu 
beitragen dürfen, und freue mich 
ebenso, dass sich die Gemeinde 
Oberreichenbach für einen Renault 
Kangoo entschieden hat. Neben 
den drei anderen Renault-Elektro-
fahrzeugen eignet sich dieser Typ 
mit seinen fünf Sitzen und einem 
Laderaum mit Sicherheit am besten 
für die Zwecke eines Bürgerautos. 
In diesem Fahrzeug kann auch mal 
ein Kinderwagen, ein Rollator, ein 
Rollstuhl oder auch Gepäck oder 
größere Einkäufe mitgenommen 
werden.“

Gestartet wird in Oberreichen-
bach am Montag, den 23. April. 
Dann kann das Elektro-Bürgerauto 
telefonisch unter der Rufnummer 
0176 75460488 für die Einsatzzeiten 
von Montag bis Freitag, jeweils im 
Zeitraum von 8 bis 20 Uhr, geor-
dert werden. Sollten außerhalb die-
ser Zeiten Fahrten gewünscht wer-
den, wird eine individuelle Lösung 
gesucht und in den meisten Fällen 
bestimmt auch gefunden.

Energie » 11 
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28./29. April
Kimmichwiesen & Stammheimer Feld 
Open. Über 50 Betriebe zeigen 
wieder ihr Können im Rahmen der 
2. Gewerbe- und Leistungsschau mit 
verkaufsoffenem Sonntag im Calwer 
Gewerbegebiet.

Darüber hinaus bieten die Veranstal-
ter dem Publikum zahlreiche Attrakti-
onen zum Mitmachen und ein buntes 
Rahmenprogramm.

Und auch wir laden Sie herzlich 
ein, bei uns Spannendes und In-
formatives rund um E-Mobilität und 
Energie zu erleben. Folgende Akti-
onen finden auf unserem Kunden-
parkplatz statt:

	 Segway fahren – Fahrspaß für 
Jung und Alt

	 Elektroautos bestaunen und ken-
nen lernen

	 Elektroparcours für die Kleinen
	 Calwer Tafelwasser – „Unser Bes-
tes“ zur Erfrischung

5./6. Mai
1. ENCW Schwarzwald E-Rallye.
Weitere Infos finden Sie auf den Sei-
ten 8 und 9.

30. Juni
ENCW bei der Bildungsmesse für 
die Region in Nagold: Präsentation 
unserer Ausbildungsberufe.

19. September
ENCW bei der Althengstetter Ge-
werbeschau.

22./23. September
Energietag Baden-Württemberg.
Unter dem Motto „Zukunft erleben“ 
führt das Land Baden-Württemberg 
bereits zum sechsten Mal den Ener-
gietag Baden-Württemberg durch. 
Viele attraktive Veranstaltungen im 
ganzen Land sollen für das Energie-
sparen, die erneuerbaren Energien 
und den Klimaschutz werben.

4./5. Oktober
20 Jahre „Gib Acht im Verkehr“.
Jubiläumsaktion der Polizeidirekti-
on Pforzheim. Thema: E-Mobilität. 
Diverse Aktionen mit der ENCW.

14. Oktober
ENCW bei der Gewerbeschau 
„Altburger Herbst“.

Die ENCW auf der Landes-
gartenschau in Nagold

11./12. Mai
ENCW mit der Gemeinschaft 
der Energieberater und der 
Kreishandwerkerschaft Calw.

11. – 17. Juni
ENCW im Pavillon des Land-
kreises Calw.

1. August
ENCW mit der Wirtschaftsför-
derung der Stadt Calw.

7./8. September
ENCW mit der Gemeinschaft 
der Energieberater und der 
Kreishandwerkerschaft Calw.

Der Event-Kalender der ENCW
Auch in diesem Jahr bieten wir Ihnen 
verschiedene Veranstaltungen und 
sind für Sie vor Ort, um Sie über un-
sere Dienstleistungen und die neues-
ten Entwicklungen in Sachen Energie 
zu informieren.

Eine Auswahl der Veranstaltungen 
mit den jeweiligen Terminen finden 
Sie auf dieser Seite.
Alle Aktionen, die im Freibad statt-
finden, sind auf der Seite 6 separat 
dargestellt.

Es lohnt sich aber auch immer 
ein Blick auf unsere Homepage 
www.encw.de, dort werden Sie 
immer ganz aktuell informiert. Wir 
freuen uns über Ihren Besuch!

© LGS Nagold
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Wir haben einen Kunden, der diesen 
Vertrag sowohl für seine Firma als 
auch für den privaten Bereich abge-
schlossen hat, interviewt:

Herr Kappler, zunächst dürfen wir 
Sie als neuen Kunden der ENCW 
begrüßen und Sie auch gleich da-
nach befragen, was Sie zu diesem 
Wechsel bewogen hat?
In erster Linie war es der Aspekt der 
Planungssicherheit bis Ende 2015. 
Dieses Angebot stellt für mich so-
wohl für den privaten als auch für 
den geschäftlichen Bereich ein opti-
males Preis-Leistungs-Verhältnis dar.

Was heißt „in erster Linie“? Gab es 
auch noch andere Gründe?
Aber ja. Mir ist es wichtig, von ei-
nem lokalen und regionalen Anbie-
ter versorgt zu werden. Außerdem 
wird die ENCW ja auch von der 
Kreishandwerkerschaft empfohlen 
und Kollegen bestätigten mir, dass 
ich da als Kunde gut aufgehoben 
bin. Das ist sehr beruhigend.

Herr Kappler, wir freuen uns auf die 
mehrjährige Partnerschaft und danken 
Ihnen für diese kurze Stellungnahme.

Service » 13

Langfristig planen zahlt sich aus!

„Schon wieder drehen 
die Stromanbieter an 

der Preisschraube: Zum  
1. März haben erneut rund 100 Strom-
versorger ihre Tarife erhöht, im April 
ziehen weitere 90 Anbieter nach. 
Bis zu zehn Millionen Haushalte sind 
davon betroffen. Diesmal wird der 
Strom im Schnitt um 3,5 % teurer. Ein 
Durchschnittshaushalt mit 4.000 kWh 
Jahresverbrauch muss nach Angaben 
des Verbraucherportals Verivox rund 
31 Euro im Jahr mehr bezahlen“, so 
war Mitte März auf Spiegel-Online 
zu lesen. Und es war nicht das einzi-
ge Magazin, das darüber berichtete. 
Nachvollziehbar, dass das bei vielen 
Verbrauchern größte Bedenken auslöst.

Für diese Bedenken haben wir als 
ENCW Verständnis und haben des-
halb als Unternehmen im Sinne unserer 
Kunden entsprechend reagiert. Wir 
haben erkannt, dass es für unsere Kun-
den wichtig ist, über einen möglichst 
langen Zeitraum Planungssicherheit 
zu haben und möglichst schon heute 
zu wissen, wie viel sie für ihren Strom 
nicht nur in diesem und im nächs-
ten Jahr zu zahlen haben, sondern 
auch in den Jahren 2014 und 2015.

Daher haben wir in diesem Jahr 
den Tarif ENCW2015 eingeführt. 
Das heißt, alle Kunden, die jetzt 
diesen Vertrag abschließen, haben 
bis Ende 2015, also noch knapp 
vier Jahre, Planungssicherheit und 
wissen, was sie in diesen Jahren 
für ihren Strom bezahlen müssen. 
Weitere Infos hierzu finden Sie auf 
www.encw.de oder erhalten Sie un-
ter der E-Mail vertrieb@encw.de und 
Telefon 07051 1300-64/-73.

Die Strompreis-Garantie der ENCW

Harald Kappler Holzbau GmbH
75394 Oberreichenbach · Oberkollbacher Str. 31

Firmengründung:  1996
Mitarbeiter:  4, davon 3 mit Meisterausbildung

Tätigkeitsschwerpunkte:  Neu- und Altbau-
sanierung, Innenausbau, Dachfenster und -gauben, 

Bestandsvergrößerung, Fassadenbekleidung, ener-
getische Sanierung

Zusatzqualifikation:  Gebäudeenergieberater
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Baden-Württemberg gilt mit seinen 
drei großen Automobilherstellern 
Mercedes-Benz, Audi und Porsche 
als das Zentrum der Automobilindus-
trie in Deutschland. Diese Namen 
kennt jedes Kind. Aber, und das ist 
weniger bekannt, unser Bundesland 
ist auch gleichzeitig Heimat von über 
1.000 Zulieferfirmen. In den meisten 
Fällen sind sie mittelständisch ge-
prägt und häufig sind es diese Un-
ternehmen, die nicht nur sichere Ar-
beitsplätze bieten, sondern oft auch 
die Innovationen in die Branche ein-
bringen.

Die ENCW freut sich außerordent-
lich, einen solchen Mittelständler zu-

Die Wagon Automotive 
Nagold GmbH

künftig mit Strom versorgen zu dür-
fen: die Wagon Automotive Nagold 
GmbH. Dabei handelt es sich um 
ein Unternehmen, das zum einen 
auf eine lange Tradition zurückbli-
cken kann, zum anderen aber auch 
schon schwierige Zeiten durchma-
chen musste, sich heute aber wieder 
in einem sehr sicheren Fahrwasser 
befindet.

Gegründet wurde das Unternehmen 
bereits im Jahr 1933 von Ernst Wa-
ckenhut in Altensteig. Zunächst kon-
zentrierte man sich auf die Fertigung 
von Anhängern und Aufbauten. Im 
Jahr 1934 trat Bruder Wilhelm in das 
Unternehmen ein und man firmierte 

dann als Karosseriefabrik Gebrüder 
Wackenhut. Nachdem 1950 mit der 
Produktion von Fahrerhäusern für 
Daimler-Benz-Lkw begonnen wurde, 
zog die Firma Wackenhut 1953 in 
wesentlich größere Produktionsflä-
chen nach Nagold um und konnte im 
Jahr 1970 den Neubau eines Press-
werkes in Nagold einweihen. 1998 
wurde die Sparte Anhängerbau ge-
schlossen und ein Jahr später wurde 
das Unternehmen von der Oxford 
Automotive Inc., USA, übernommen. 
Zunächst lief alles nach Plan und 
im Jahr 2001 erfolgte der Umzug 
in den Neubau im Industriegebiet 
Wolfsberg. 2006 fusionierte Oxford 
Automotive mit Wagon Automotive, 

Innovation hat hier Tradition
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einem an der Londoner Börse notier-
ten Unternehmen. Im Zuge der Auto-
mobilkrise musste der Mutterkonzern 
allerdings bereits zwei Jahre später 
Insolvenz anmelden und es folgte 
eine nicht alltägliche Fortführung 
des Unternehmens: Der damalige 
Geschäftsführer, Ralf Bommer, und 
der kaufmännische Leiter, Thomas 
Eisseler, erwarben die Firma – ein 
klassisches Management-Buy-out. 
Als strategischen Partner konnten sie 
damals die Tiberina-Gruppe, ein fa-
miliengeführtes, in Italien ansässiges  
Unternehmen mit einer Minderheits-
beteiligung gewinnen und bereits 
2010 wurden über 19 Millionen Euro 
in ein neues Presswerk und eine neue 
Lackieranlage investiert.

Doch was macht sie eigentlich heu-
te, die Wagon Automotive Nagold 
GmbH? Sie ist ein sogenannter Sys-
temlieferant für die führenden Auto-
mobilhersteller und ist tätig in der 
Blechumformung, dem Karosseriebau 
und der Oberflächenbeschichtung. 
In den in Nagold ansässigen moder-
nen Produktionsstätten werden mit 
etwa 550 Mitarbeitern auf einer Pro-
duktionsfläche von circa 55.000  m² 
hochwertige Karosseriebaugruppen 
für Pkw und Nutzfahrzeuge herge-
stellt – angefangen vom Pressteil 
über komplexe Außenhautmodule 

bis hin zum fertig lackierten Fahrer-
haus für Lastkraftwagen. 

„Bestimmte Dinge sind für uns eine 
Selbstverständlichkeit“, so der Ge-
schäftsführer Ralf Bommer. „Wie z. B. 
die permanente Zertifizierung nach 
internationalen Maßstäben für un-
sere Qualitäts-, Umwelt- und Sicher-
heitsmanagementsysteme.“ „Ebenso 
wie das Thema Ausbildung“, ergänzt 
sein Kollege Thomas Eisseler. „Wir 
möchten möglichst vielen jungen 
Menschen die Möglichkeit schaffen, 
eine fundierte und qualitativ hoch-
wertige Ausbildung bei uns zu absol-
vieren. Und hoffen dann natürlich, 
dass sie im Anschluss unserem Un-
ternehmen treu bleiben.“ So werden 
heute Elektroniker für Betriebstech-
nik, Werkzeugmechaniker, Konstruk-
tionsmechaniker, Fahrzeuglackierer 
und Industriekauffrauen und -männer 
ebenso ausgebildet wie Studenten 
des DHBW-Studiums Maschinenbau, 
Fachrichtung Fertigungstechnik.

Die Kunden der Wagon Automo-
tive Nagold GmbH sitzen in ganz 
Deutschland, wie z. B. in Stuttgart, 
Karlsruhe, Ulm, München, Passau, 
Saarbrücken, Köln, Leipzig, Berlin, 
Hannover, Bremen und Hamburg. 
Zu ihren Kunden zählen Mercedes-
Benz und VW genauso wie Audi, 

BMW und Opel. Aber auch Herstel-
ler von Autokränen, Baumaschinen 
und Kommunalfahrzeugen werden 
beliefert.

Die Energie Calw freut sich, Wagon 
Automotive seit Anfang des Jahres 
zu beliefern, und auf eine partner-
schaftliche und kollegiale Zusam-
menarbeit mit diesem tollen Vorzei-
geunternehmen.



Gewinnspiel
Wir verlosen: 

1 x 2 Karten für Peter Maffay bei „Calw Rockt 2012“.

Beantworten Sie folgende Frage richtig:

Welcher Ausnahmeathlet kommt am 11. Mai 
ins Freibad Calw-Stammheim?

	 Der Langstreckenläufer Dieter Baumann 
	 Der Schwimmer Dr. Michael Groß 

	 Der Fussballer Bastian Schweinsteiger

Machen Sie mit und gewinnen Sie 
die beiden Karten! 

Wir drücken Ihnen die Daumen!

Mitmachen & gewinnen! 

Schreiben Sie die richtige Lösung auf eine Postkarte 
und schicken diese an:
Energie Calw GmbH, Robert-Bosch-Straße 20, 75365 Calw
oder senden Sie uns ein Fax an die Nummer 07051 1300-72.

Gerne können Sie auch per E-Mail an dem Gewinnspiel teilnehmen,
hierzu schicken Sie Ihre Antwort an vertrieb@encw.de.

Einsendeschluss ist der 31. Mai 2012.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Energie fürs Leben.

www.encw.de
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